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Das häßliche Mädchen
Novelle von Sophus Michagelis

Nachdruck verboten

Ethel Ling war ſehr häßlich Nie hörte man jemanden
das allergeringſte Schöne an ihr hervorheben Da war nichts
anderes zu ſehen als ein langes farbloſes Ding in Frauen
kleidern eingeſunken und knochig wo Form ſein ſollte und
nur kartoffelrund wo Charakter hätte ſein müſſen
Und merkwürdigerweiſe Ethel Ling wußte es ſelbſt
Sie gehörte nicht zu den ſtiefmütterlich behandelten Weſen
deren ſich der beharrlich angerufene Spiegel erbarmt wie
eine Mutter ihre Schmerzenskinder und ihnen verborgene
Schönheiten enthüllt Ethel Ling haßte die Gegenüber
ſtellung mit ihrem eigenen Selbſt Sie mied alle Fenſter
r ſie wandte den Blick in ſtummem Entſetzen zur an
eren Seite ach verſchont mich doch mit meiner eigenen

Vogelſcheuche Jch habe mich ſchon genug über meine Häß
lichkeit gegrämt Jch bin mir ſelbſt am allerunerträglichſten

thel Ling trug eine unauslöſchliche Sehnſucht nach
Schönheit mit ſich herum Mehr als irgend ein Mann war
ſie Kenner icher Reige
Jagd nach dem was ihr ſelbſt fehlte mit einem Blick ent
deckte ſie das Schöne an einer Mitſchweſter Den glanz
pollen Bogen des Haares die Plaſtik eines Halſes den
Wellenſchwung eines Nackens die Linienzartheit einer
ſchmalen weißen Hand Jn den Probeſalons der großen
Konfektionsmagazine konnte ſie hingeriſſen ſein wie in
einem lebenden Muſeum Nur das Gefühl ihrer eigenen
Häßlichkeit hielt ſie ab in Bewunderung auszubrechen etwas
Hübſches ja auch nur Nettes aus ſich ſelbſt zu machen hatte
ſie ſchon längſt aufgegeben Sie kleidete ſich ſo farblos und
diskret als möglich und verbarg was zu verbergen war
Auf der Straße fühlte ſie ſich ſo ſcheu wie eine Motte die
durch einen unglücklichen Zufall ans Tageslicht gekommen
iſt und eiligſt der Ritze zuflattert in der ſie ſich verſteckenkann Sie hätte am ehſten eine Maske getragen um das

Schönheitsgefühl der anderen nicht zu verletzen Darum
trug ſie immer einen Schleier Sie konnte es ſich gar nicht
vorſtellen als Verkäuferin in einem Geſchäft zu ſitzen ſie
hatte i mer nur als Maſchinenſchreiberin und Stenographin
gearbeitet Wenn der Chef ihr diktierte kehrte er ihr den
Rücken zu und ſie war glücklich darüber Und ſpäter wenn
die Maſchine unter ihren geſchickten Fingern klapperte war
ſie vollſtändig allein

Natürlich konnte Ethel Ling ſich verlieben Aber die
Verliebtheit durſte eher der Sonne oder dem Mond gelten
als einem Manne Welcher Mann konnte je einen Blick
auf ſie werfen Sie war ein Neutrum in Frauenkleidern
Der Chef ein robuſter breitſchultriger vierſchrötiger Mann
vom Broadwahy einer von jenen die über die Promenade
wie eine Art Straßenwalze in Mannesgeſtalt gehen der
hatte ſich nach und nach ſo ſehr an ſein automatiſches Neu
trum gewöhnt daß er auch Privatbriefe in die Schreib
maſchine diktierte die ein Mann ſonſt anderen Frauen nicht
zu zeigen pflegt Wenn die Tippmaſchine dieſe Antwort
ſtenogramme kopierte dann konnte Ethel Ling den weib
lichen Jnſtinkt ganz leiſe in ſich kribbeln fühlen ſo als wären
dieſe vertraulichen Zeilen an ſie ſelbſt gerichtet Beinahe
ohne es zu wiſſen ſchmückte ſie den nüchternen Stil mit
einem oder dem anderen liebvollen kleinen Koſewort

Was iſt denn das fragte Herr Mitſchell als er die
Augen über die Maſchinenſchrift gleiten ließ um ſeinen
Namen darunter zu ſetzen Habe ich wirklich ſo diktiert
Mein Liebling Hm

Ja ich glaube beſtimmt o ſteht es im Konzept, er
widerte Ethel Ling Jch müßte mich ſehr irren Und
purpurrot fing ſie an in den ſtenographiſchen Aufſätzen zu
wühlen bis der Chef der das Geſchreibſel ſelbſt nicht leſen
konnte abwinkte und ſagte Well es klingt nicht ſo übel

meinetwegen

Der Stil von Herrn Mitſchells Liebesbriefen wurde
wirklich allmählich ganz blühend Es ſproßte ſo maigrün
aus den trockenen Sätzen daß er an ſich ſelbſt und ſeinem
kleinen Liebling eine rechte Freude hatte Es war eine
prachtvolle Figurantion ein Zirkusmädchen das durch
dieſe Epiſteln erfreut wurde während es eine Tournee nach
Buffalo und Baltimore machte Herr Mitſchell entdeckte
bisher ungeahnte Anlagen in ſich Jedenfalls war er mit
ſeiner Schreibmaſchine ſo zufrieden daß er ihr einmal mit
einer plötzlichen Wendung einen Brief zuſteckte und es ihr
überließ die Antwort ganz allein zu entwerfen

Es war ein duftendes roſafarbenes Billett und er ſagte
Ach Sie dort Jch habe ſo verdammt wenig Zeit Jch

muß in die Verwaltungsratſizung Antworten Sie doch
ein bißchen nett und tröſten Sie Lizzy ſo gut Sie können
Adieu einſtweilen

So ging er und Ethel Ling las mit glühenden Wangen
den Brief der Herrn Mitſchell in entſetlicher Orthographie
auf das vorbereitete was im Anzug war Sie mußte von
der Tournee zurückkehren um ſich dem zu widmen was ſich
nicht Iänger verbergen ließ Es ſei ein Wandal und ihre
gang Zukunft ſei verdorben

thel konmee ſich lebhaßt in ihre Gefühle verſehen Aus
der Dokumentenmappe des C nahm ſie eine ſtrahlende
Photographie der ſchönen Lizzy in ihrer letzten CTanznum
mer Sie ſtand da in märchenſchwarzem Seidenſamt mit
echtem weißem Angoramuff einer Reihergaraffe wie ein

Sie ging unabläſſig auf die
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Springbrunnen und weißen Lackſtiefelchen mit Diamant
ſtöckeln zu 30 Dollar Sie glich einer Dollarprinzeſſin mit
Sonnenſtrahlen aus Tuſch aus dem großen flimmernden
Augen Ja der Chef hatte Geſchmack Jm letzten Schla
ger kleidete ſie ſich ſiebenmal um und die Garderobe die
ſie trug kam auf 1000 Dollar

Und die Schreibmaſchine antwortete für Herrn Mitchell
und für ihr eigenes liebesarmes Herz wie glücklich er
darüber ſei daß er nun Vater werden ſolle Sie müſſe
gleich zum Arzt gehen und ſich ein Zeugnis ausſtellen laſſen
daß ſie nicht weiter auftreten dürfe Er würde ſchon alle
Koſten tragen

Zum Teufel bemerkte der Chef als er knapp vor
Geſchäftsſchluß die Antwort durchſah Das Mädel muß
ja rein glauben daß ich ſie zu heiraten beabſichtige

Ja wollen Sie das nicht fragte Ethel furchtſam
Sind Sie übergeſchnappt meinte der Chef ohne auf

zuſehen
Jn jedem Fall aus Rückſicht auf die Umſtände ſtam

melte Ethel Es wird für das Kleine gut ſein fügte ſie
hinzu und wurde purpurrot

Woher zum Teufel wollen Sie das wiſſen fragte
Herr Mitchell einen raſchen Seitenblick zur Maſchine wer
fend

Das iſt etwas was wir was alle Frauen ſo im
Gefühl haben ſagte ſie und ſah in ſich ſelbſt hinein

Ja ſagte Herr Mitchell und ſtarrte einen Augenblick
ſein Neutrum an Na ja ſchreiben können Sie auf

jeden Fall ſchloß er ſeine Unterſuchung ab und begann
einen Check auszuſtellen

x

Von nun an hatte die häßliche Ethel Ling ihren eigenen
Roman Sie durchlebte ihn voll Spannung und Erwartung
Sie führte die ganze Korreſpondenz mit der ſchönen Lizzv
Sie behob alle ihre Verdrießlichkeiten ſie befreite ſie aus
dem Engagement und brachte ſie in einem Heim unter Der
Verlauf dieſes Romans nahm alle ihre Gedanken in An
ſpruch Nur eine tiefe andtuernde Enttäuſchung hatte ſie
Lizzys Briefe nicht ganz dem was ſie ſelbſt gefühlt hätte
Sie ſtrömten nicht von Glück über bei dem Gedanken Herrn
Mitſchell mit einem Kinde zu beſchenken Oft erging ſie ſich
in erbitterten Klagen daß ihre Begabung brach liegen mußte
und daß ſie ganz ausgeſchaltet war Sie fühlte ſich dazu
geſchaffen im ſtärkſten Rampenlicht der Bühne und des
Lebens zu figurieren nicht in jenen dämmrigen ruhigen
Heimen wo man etwas erwartet Auch Herr Mitſchell

nahm die Sache nicht mit der rechten Weihe Aber er
war gut und leicht zu rühren Er ließ Ethel Ling in den
Magazinen herumgehen und für das Kommende einkaufenUnter ihrem braunen Schleier war ihr ſelbſt wie einer

Babyſtrümpfe ausſuchte Sie beſorgte alles und ging mit
dem ſtillen Wunſche herum daß es ein kleiner Junge werden
möchte mit einem Grübchen im Kinn ganz wie Herr Mit
ſchell ſelbſt

Der Briefwechſel wurde allmählich immer lapidarer und
ſchloß in Telegrammform Unſer kräftiger kleiner Junge
von 8 Pfund Mutter wohl

Herr Mitchell war nun nicht ſo beglückt wie er nach
Ethels Meinung hätte ſein müſſen

Wollen Sie nicht hinreiſen und ſich Jhren Sohn an
ſehen fragte ſie

Wie beliebt ſagte Herr Mitchell Er ſaß da und
trommelte auf der Tiſchkante und runzelte ſeine buſchigen
ſtarken Brauen Jch wünſchte er ſäße in Alaska

Ja warum fragte ſie
Jch fürchte ich könnte dem kleinen Kerl zu gut werden

Und dann bekommt Lizzy das Heft in die Hand
Das wäre doch nur zum Guten Dann könnten Sie

ſie heiraten Herr Mitchell
Sind Sie ſchon wieder dabei ſagte Mitchell und warf

die Klappe zu ſo daß alle Taſten der Maſchine ſangen
Gott bewahre Da könnte ich ja ebenſo gut ich weiß

gar nicht wen ſagen wir mal Sie zum Beiſpiel
heiraten

Er ſah zu ihr hinüber und ſie wurde unter ſeinem Blicke
ſo weiß wie ein Blatt Papier Jhre armen häßlichen
Züge zitterten alle Sommerſproſſen funkelten die ſcharfen
Adern ſchwollen über den knochigen Fingern

Der Roman nahm ſeinen Fortgang Es gab Ethel Ling
einen Stich als ſie eines Tages in einem Brief von Lizzy
las Du bildeſt Dir doch nicht ein daß ie immer daſitzen
und mir meine Karriere verpfuſchen werde Damit Du s
nur weißt ich habe meinem Direktor geſchrieben und mich
für den Erſten zum Dienſt gemeldet Jch bin doch noch
etwas zu jung um eine Kinderfrau zu ſein

Von nun ab entwarf Herr Mitchell ſeine Antworten
ſelbſt Sie waren kurz und ſchneidend Dann verſtummte
er für einige Zeit Aber eines Tages diktierte er ſeiner
Schreibmaſchine ein Jnſerat Ein kleiner Junge wird zu
jemanden in Pflege gegeben der Mutterſtelle an ihm ver
treten kann An dieſem Abend ſagte Ethel Ling zu ihrer
Tante ſie ſolle ſich auf das Jnſerat hin melden Ein paar
Tage ſpäter legte ihr Herr Mitchell einen Stoß Briefe von
eifrigen Pflegemüttern vor

Finden Sie den richtigen heraus ſagte er
Ethel ſah das ganze Paket durch Dann legte ſie einen

vor ihn hin und ſagte Der hier iſt auf jeden Fall mir
aus dem Herzen geſchrieben

jungen verſchämten werdenden Mutter zumute wenn ſie

Erſcheint wöchentlich

Laſſen Sie mal ſehen ſagte Herr Mitchell Ein
junges Mädchen deſſen ſehnlichſter Wunſch es iſt ein Kind
lieb zu haben und zu pflegen Ah hol mich
der und jener das muß ja ein lachhaftes Produkt ſein Wie
glauben Sie ſieht die aus Aber Sie haben ja Verſtand
Fräulein Ling gehen Sie doch hin und ſehen Sie ſich die
Sache an

So bekam die häßliche Ling ihren Jungen
Mit einem Male hielt ſie das Glück des Lebens zwiſchen

ihren bebenden Fingern Kein Mann hatte ſie geliebt aber
nun hatte ſie das Kind dem ſie ihr Herzblut geben konnte
Jede Woche ſchrieb ſie an den Vater über die Fortſchritte des
Jungen Er war ganz gerührt wenn er ihr die Rapporte
zeigte Den Kleinen zu beſuchen davon wollte er vor der
Hand nichts wiſſen Aber eines Tages mitten in der
Kontorzeit machte er ſich auf und ſah ſich den kleinen Mann
an Er kam entzückt zurück und berichtete Ethel Die Frau
die ihn in Pflege hat iſt weiß Gott kein junges Mädchen

ſie könnte bequem ſeine Großmutter ſein Aber daß der
Junge es gut hat das ſieht man an dem Speck ſeines Bäuch
leins

Der Sommer in der großen Stadt war heiß Ethel
Ling die ſich ſelbſt nie eine Ferienreiſe gegönnt hatte fühlte
mütterlich für den kleinen Jungen Er brauchte geſunde
kühle Luft Sie erſuchte um einen vierwöchentlichen Urlaub
und ſagte ihrem Chef daß ſie in den Catskellbergen
verbringen wollte Ausgezeichnet meinte Herr Mitchell

Da pflege ich ſelber hinzugehen Ja da iſt friſche Luft
für die Lungen Fräulein Ling Aber nehmen Sie den
Weg über die Hudſon Bai Gute Reiſe

Ethel Ling behob ihre Sparpfennige Sie fuhr mit dem
Dampfer als ſeine junge Mutter und ließ ſich ihren ele
ganten Kinderwagen auf das oberſte Verdeck bugſieren Der
kleine Junge lag da und ſchlief hinter lichtblauen Seiden
vorhängen die die warme Briſe leicht bewegte Den
Schleier hatte ſie entfernt Sie dachte nicht mehr an ihre
eigene Häßlichkeit War es die Sonne die dieſe heiße
Glut auf ihre Wanoen hauchte Es war plötzlich Blut in
das vorzeitig verwelkte Antlitz gekommen Sie war ganz
ſtill in das Graueſte und Unauffälligſte gekleidet das ſie
nur hatte finden können Aber wie in einem Rauſch ging
ſie über das blanke Verdeck und rollte die leichten Gummi
ringe hin und her Schöner war ſie nicht geworden aber
es ſchimmerte etwas Wunderliches ein rührend zarter Perl
glanz in ihren farbloſen Augen

Die Paſſagiere die die unanſehnliche Erſcheinung die
ihren Kinderwagen an Deck auf und ab rollte bemerkten
ſtutzten einen Augenblick über ihre ungewöhnliche Häßlich
keit und dachten dann Du lieber Gott daß doch ſo eine
auch einen Mann kriegt Sie ſah ja aus als bäte ſie um
Verzeihung dafür daß ſie es auch wagte ein Kind in Armen
zu halten Doch wenn ſie ſich über das Wägelchen beugte
da fiel ein warmes verſchönendes Lächeln auf ihre Züge

Jn Kingſton ſtiegen neue Paſſagiere ein Jn ſtrahlen
dem Tropenweiß kam ein ſtattliches Paar die Treppe
hinauf

Was zum Teufel ſagte der vierſchrötige herkuliſche
Herr zu ſeiner prächtigen Dame Da ſieh mal Lizzy
meine rechte Hand im Kontor die all meine intimſten Dik
tate ſchreibte kamen näher und plötzlich entdeckte Herr Mitchell

den eleganten Kinderwagen
Guten Tag Fräulein Ling Das muß ich ſagen

Das iſt ja fabelhaft Wer hätte das von Jhnen gedacht
Iſt das wirklichS Ja gewiß Herr Mitchell ſagte Ethel Ling und ſah
ihn feſt an mit jenem merkwürdigen Funkeln im Blick das
er nie vorher geſehen hatte er hatte ſie ja auch früher
nie angeſehenWehen ich doch alles eher gedacht Auch Siel rief

er Ja ſieh nur Lizzy ſo muß eine gute eine richtige
Mutter ſein Fräulein Ling verläßt ihr Kindchen nicht

Und ſie beugten ſich beide unter die hellblauen Seiden
vorhänge und fingen an das pausbäckige kleine Kerlchen
zu liebkoſen

Keinen von ihnen fiel es ein weſſen Kind das war
Und Ethel Ling die in der flammenden Glut verſchäm

ter Mütterlichkeit daſtand ſagte es ihnen nicht

Zweite Begegnung
Von IJlſe Reicke

Rachdruek verboten

Am Rande eines Hochplateaus das einen weiten Rundblick
freigibt über die braunen polniſchen Felder und ernyſten Wal
dungen am Hange eines Hügels liegt der Friedhof Zur
Linken auf der leeren Hochebene ein niedriges Sebäude mit
ſcharfgrünem Dache der einſtige ruſſiſche Bahnbof durch den
nie mehr ein Zug feine fröhlich latternde e zieht
denn die Wochfan keit der ruſſiſchen Geſchütze recht bis hierher
Man hört ſie inmer wieder bummen und krurren durch den
lichterfülkeen Frühlingenachmitteg dort au dem nahen bauen
Höhemzuge ws zerſchoſſen und kreideweiß ein Kirchturm auf
rogt dort läuft die ruſſiſche Front Zur m t das
Friedhofsgelände hinab weiten Wieſen Ein mit
ſchwermütig klangvollem Namen der anmutet wie der Name

eines ſchönen Slawenmädchens ſteht ſtill und ſilbern zwiſchen
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von dem Glanze des erſten Sommer ſtille zu ſtehen und dem

dern der Luftder GräberſtilleEine niedere Mauer aus Feldſteinen geſagt umſchiießt die
Stätte Und dort wo der ſacht raunende

durchſichtigem e

edrungener Turm aus Granitquadernein runder iwer St ameraden den toten Brüdern errichtetein Denkmal das die tAuf ſeiner flachen Kuppel hockt ein ſteinerner

Sorgfältig gepfiegte Wege führen von dem Denkmal herab

zwiſchen die Gräberreihen 4holten liebevoll die vielen Kreuge aus braunen ungeſchälten
Kiefernäſten aufgepflanzt Andächtige So t wie ſonſt nur
die Frauenhand ſie austeilt walket über allen dieſen Hügeln
Muß man erſt hierher kommen um zu wiſſen wie wir alle
die Erde lieben und hegen auch die ruſſiſche Erde die uns ſo
viele Vernichter gebar

Hier niht ein unbekannter er Krieger ſteht auf
einem der Kreuze Landſturmmann W und Landſturmmann

auf dem nächſten dann ein großes Kreuz Hier ruhen
fünf tapfere Ruſſen dann wieder deutſche Namen Die ruſſi
ſchen Kreuze tragen den zweiten ſchrägen Querbalken bei den
Juden erſetzt der ſechszackige Stern die Kreugzesform

Man geht auf und nieder und lieſt die Namen liebe deutſche
Jungennamen Faſt fürchtet man einem den man kannbe
zu begegnen Und da als habe es die Seele herausgewittert
da ſteht auf dem gelben Holzſchilde in ſchwarzer Schrift einName der egſchrest ein Klang wacht auf wann wohnte
dieſer Klang ſchon einmal in deinen Ohren Woher kannteſt
du dieſen Namen ſchon Stand er nicht einmal ach
längſt längſt vor vielen Monden auf einer weißen Tiſch
karte Lag dieſer Name da nicht neben dir zwiſchen Por
zellan Silber Kriſtall und Blumen Und ſtand er nicht
nachher mit Bleiſtift gekritzelt auf einer Tanzkarte für
irgendeinen verliebten ſehnſüchtigen Walzer Ein Name

ein Klang Erinnerung an einen längſt verſchollenen
Abend voller Muſik und Blumen voll blitzender Geſpräche und
verſtecktem Lächeln Nannte nicht in der Nacht darauf ein
Traum dieſen Namen noch einmal

Und nun ſteht dieſer Name plötzlich wieder vor dir ſchwarz
gepinſelt auf ein gelbes Schild an einem Kiefernkreuz tief inder Einſomkeit ruſſiſch poin cher Weite hinten an dem

blauen Höhenzuge grollen n Eine Droſſel flötet
über die re ich du ſich

Silbern ſteht zwiſchen durchſichtigem Erlengeäſt der Fluß
in den Wieſen der Fluß mit dem ſchwermüktig klangvollen
Namen eines ſlawiſchen Mädchens

Die Pointe
Von Paul Alexander Schettler

Nachdruck verboten

Ich hatte einmal ein kleines Erlebnis Daraus beſchloß ich
eine Geſchichte zu machen Mit der Feder natürlich Geſagt
getan Die Wirklichkeit mit ein wenig Phantaſie vergoldet
gibt immer die ſchönſten Geſchichten ab Die ſchönſten Jch

Er fließt nicht er ſcheint getränkt

zu lauſchen Eine Droſſel flötet über

als getreuer
Hüter ſeines e en ne an den Friedhof herantritt dort ragt

ma

Adler mit
iummervoll geſpreigten Filtichen und äugt unbeweglich ins Land

Liebevoll ſind die Hügel alle ge

eine Liſt an um mein Sträuben zu überwinden ſie ſetzte mir
für jeden hinuntergewürgten Löffel Lebertran ein Schokolade
plätzchen als Belohnung aus Siehſt du wie dieſes Schokolade
plätzchen ſo kommt mir gewiſſermaßen die Pointe vor

Ja ja für Lebertran mag das angehn Wenn du nun
aber keinen Lebertran ſondern ein geſundes kräftiges Mittag
eſſen zum Beiſpiel einnimmſt

la ich dir daß mir als das Beſte vom Mittageſſen
die nachfolgende Verdauungszigarre gilt Ohne die nee
Genau wie bei deiner Erzählung enſch ohne Pointe iſt
das Leben wie die Kunſt langweiligl Sie erſt würzt uns das
Daſein ja wahrhaftig

Auch die Liebe warf ich ein
Die erſt recht mein Junge Erſt freut man ſich auf den

Kuß dann auf die Hochzeit dann kommt die Kindtaufe
Und ſchließlich macht der Tod die Pointe nicht wahr

Sehr ſchön Aber alles was dazwiſchen liegt ſiehſt du nicht
all das Einzelne Kleine Stille in ſich Schöne das das Leben
ſtündlich an den Strand ſchwemmt Hebſt du davon nichts auf
kannſt du dabei nicht verzückt verweilen

Bauermann wiegte den Kopf und zuckte mit den Schultern
Nun ja das nimmt man ſo hin was iſt denn das aber

weiterSo lebſt du alſo dein Leben von Pointe zu Pointe
höre mal Freund iſt das nicht doch ein bißchen wenig was
du da vom Leben aufnimmſt

Geſchmacksſache mein Beſter ſagte er mir genügt es
wenn ich mich auf eine ſchöne Pointe freuen kann in der Kunſt
wie im Leben und Hunderttauſende denken ebenſo wie ich
das kannſt du mir glauben Alſo bequeme dich nur zu einer
Pointe in deiner Geſchichte Dabei fährſt du ſicher am beſten
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Bunte Zeitung
Die Rothäute kommen

Die kupferroten Helden der Fenimore Cooper ſollen
ihre Streitaxt ausgraben um auf europäiſcher Erde neue
Heldentaten zu begehen und Lorbeeren als Vorkämpfer
der Gerechtigkeit und Freiheit zu ernten So wollen s die
Yankees Ein Jndianerkorps wird in Amerika angeworben
um ſo ſchnell wie möglich an die franzöſiſche Front geſandt
zu werden Die Franzoſen ſehen die neuen Brüder zwar
noch nicht bei ſich begrüßen ſie aber ſchon jetzt aufs herz
lichſte Auch wir hoffen die Rothäute bald zu begrüßen

in Döberitz

V ch cch
Bearbeitet von Max Weiß

ProblemNotiz
Mehrfachen Wünſchen und Anregungen zufolge werden wir dem Beiſpiele

anderer großer Zeitungen z B des Berliner Lokalanzeigers folgend von jetzt
ab die Löſungen ſtets gleichzeitig mit den Aufgaben bringen Dieſer Verſuch
von dem wir in ruhigeren Zeiten wahrſcheinlich zur alten Veröffentlichungsart

Die hierher hat Schwarz nach berhmten
er den ſchätzbaren Verſuch eigene Wege zu wandeln

um mit b7 b5 und Lcs b7 eine
legentlich mit p5 b4 uſw einen Bauernſturm zu inſzenieren Der Plan iſt n

übel 9 Sgl f3 57Nun wird der vorher er Plan unausführbar
10 Lfl c4 Kgs hs11 Sf3 g5 Dds es
12 e45f5

Damit gewinnt Weiß ein wertvolles v
12 xAuf 12 Se7 f57 würde Weiß nach 13 Des es die Qualitàä

a7 aige Entwicklung anzubahnen oder

gewinnen
Beſſer erſcheint jedoch 12 g62f5

13 72 TI5 814 Des ha h7h6ö
15 Thl g1

Die Rieſenſtärke dieſes unſcheinbaren n ſich erſt ſpäter
15

Endlich kann Schwarz den alten Plan aufnchmen aber jetzt iſt es zu ſpör
16 Sc3 b

Ein Opfer von hoher Schönheit und t un
616 a6 b17 Ld2 e3

Augenſcheinlich darf Schwarz weder bsXc4 noch LgT7Xc3 ſptelen da
Dh3XhöG6 folgen würde

Stellung nach dem 17 Zuge von Schwarz

Auf 17 Se7gs würde Weiß mit 18 Tdl cl gewinnen dagegen
ſcheint der von Schwarz gewählte Zug vortrefflich zu ſein da ſich 18 g4xhs
durch d7 d 19 Dhs h4 Se7 s parieren läßt und Schwarz dann in Vor
ſteil bleibt Der Angriff von Weiß ſcheint gebrochen zu ſein aber es folgt eine
urchtbare Uberraſchung

18 Td41 d6l
Das iſt die Pointe des Springeropfers im 16 Zuge Weiß droht in zwei

Zügen matt durch Dhsh4 geh 20 Td6 hö
Der Zug Tdl dbs iſt aber nicht bloß aggreſſiv er lähmt auch die Entwick

lung des feindlichen Damenflügels indem er d7ds verhindert Weiß ges
winnt dadurch Zeit zum entſcheidenden Schlage auszuholen

18 7 d6Auf Se7g8 oder b5c4 gewinnt Wetß durch 19 g4Xhs

Weiß kündigt Watt i i er O Schinß ſ d
Weiß kündigt Matt in ügen an Der uß iſt prachtvoll doch könnteWeiß mit 23 Dh3 g3 um zwei Züge früher ans Ziel gelangen 9

20 LcsXg T KhsXg7
21 Sgs Se7 g6Am beſten denn Rg7 fö iſt wegen Dha4 ſofort verderblich

Muſtern geſpielt Jetzt aber mach

rmaar natürlich überzeugt r meine Erzikhlun r ön ge zurückkehren werden wird von unſeren Feldgrauen ſicherlich freudig begrüßt werden 22 TglXgéworden ſei Da ich mich aber auf mein e nicht h rückſtändigen Löſungen werden wir in den nächſten Rummern Schon wieder ein Opfer und wieder völlig korrekt

verlaſſen wollte und auch gern von anderer Seite die Be Aufgabe Mr 2198 i4 ts eſtätigung meiner Anſicht gehört hätte zeigte ich meine Arbeit von A Oberhänsli in St Gallen Sonſt folgt Matt in zwei Zügen
meinem Freunde Vauermann Das heißt ich las ſie ihm vor 24 Dhs ha KföXfsEr hörte Ware zu x a u paarmal wohlwollend PF h ken aEanz ſchän ſagte er als ich auſhörte und wie geht s c 7 e Fweiter ges 8 S r 8 Auf 26 KlsWeiter fragte ich erſtaunt Sie i de liwagte ich erſt tie iſt zu Ende lieber 7 8Freund völlig zu Ende meine Geſchichte c 7Wieſo denn, kopſſchüktelte Bauermann da fehlt doch e tnoch das Pethaghe da fehlt doch noch die Pointe s 6 ge w e aDie Pointe 227 anNatürlich die Pointel Jed ß xet ich die Po Geſchichte muß doch eine Preis Rätsel

Muß fragte i v r V cErlaube mal tat jetzt mein Freund Bauermann entrüſtet 2 2 S Vilderrätſel
Das weißt du nicht und willſt dann ſchreiben Das finde ich e u un honderbar Und er kacht mit Herzlichkeit und Ueberlegenheit z 4 süber mein erſtauntes Geſtcht W 77 eJa ſag mal mein Lieber warum muß denn jede Ge 2 c hchichte durchaus eine Pointe haben Das ſehe ich nicht ein 2 P h
Jetzt machte er en erſtauntes Geſicht c 5Warum ſagte er warum Na weißt bdu du biſt 27 27 1 lkomiſch ich meine ſoſch eine Binſenweisheit Alſo r r tſt vo h daß man ſo dunnn fragen kann Das ei h ſe v Weiß zieht und ſetzt in drei Zügen mattalſo e ſlverſtäwlich iſt das datz u Wde einer Ge Weiß Kal Das Las el Bhd cs f5 g5 h

e e eJ alten ö I hdi ointe eſchi elbſt enthalten Löſung 1 Das hl Res d4 2 I ds hiſt zwiſchen den Feiken weißt e ich das diesmal Kez 2 DGs
v Wer mein Beſter verfuche es doch ſo infertige Sachen in Löſungen 5die Welt zu ſchicken Ich fage dir kein Menſch mag das Zeug Aufgabe Nr 2187 arJ Sie mal was du da geſchrieben haſt mag ja wahr ſein von Th C Henrikſen 3 9 J ant euch ganz net und r ober doch eigentlich ganz zwecklos 1 Kbs c2 Ka 44 2 DXT

Es iſt nicht ferkg Ran wartck immer auf eiwas Worauf d 2 De wdenn anders als auf die Pointe g5 2 Dh8 geGeſtatte daß ich dich unterbrechs das Leben ſt doch auch Die Löſung von Nr 218 iſt bereits früher erſchienen linicht immer fertig a da wartet mein Aufgabe Nr 2189 ß übja W e e W muß es doch irgendwie von Z Wach 3 t dinett ausgehen mit einer 1 Das d2 hhoch gerede erlobung oder ſo darauf ſpannt man a hues d Auflösung das Preisrätsels aus Nr 357 z
Voinger du ſpemnßt aſſo bei Seine Doklürg immer guf die Wildenbruch

h Aufgabe Nr 2190Notürlich ſonſt würde h le doch nicht kefen Das iſt die n tiven 3 Richtige Löſungen ſaundten rechtzeitig ein

Heu tache Chr Chriſten 7 5He un 7 7 1 Le7 8 R 2 Dh5 H Molnau Kurt Hartwig Erna Thielicke Liſelott Thielickea Atr darum zu tm iſt zu wiſſen T 2 Reoo Fr E Plaß Gefr Martin Martha Buſſe Gertrud Voigt dawie es eue nacht wargn Kngſt da denn nicht gleich von hinten K 2 3460 P Seinze Charlotte Becker Karl Brandt in Magdeburg Ottozu t Aviagat u Des h Liſeiotte v ger er gen Schab üDut wen u i ufgabe Kr 2191 Käte Vieweg Kan ed Karſch Fr M öller Fr Mari I igſtonder auch Aber die S r T von Th C Henriüſen 2 Lienaſch Gräfenhainichen Wilbelm Creusberg Lotte Bearet m
nicht ohne Reſg wenn man immer ni weiß wies e den Deren de 3 Ja W nat Feregt tn r zum Beiſpiel iſt das ſchon eine Einrich Z z Werner Kirſtog Diattia de r 7 a do7 t t ſteht e dw Stuck ein Traveuſpiel e r Heno Keller Sr Kellor Gottfried Keller Marg Krauſe Felge 1ein Ecunſpiel er ein Do z xfs Kl4 2 Rk6Sraunmng ehe Wer Do Mwächt doch die Ke leben Horſt Schwarze Eberhard Vewert Guſtav Grunicke Franz I JSpannung d Wenn ich da Trouerſpiel lefe domn weiß ich t 3 be Heiſer Heinz Müller Fritz n Kurt Linke Käte Breitter Otto vvorher daß ſie ſich am Schluſſe nickt kriegen ſondern um 3 Da Pannier R Tepohl Staßfurt Hedwig Kratzſch Merſeburg N gi
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Zwei Jahre deutſche Frbeit in Polen
Ein Erlaß Beſelers

Warſchau 24 Auguſt Generalgouverneur v Beſeler
folgenden Befehl erlaſſen
Am heutigen Tage ſind zwei Jahre ſeit der Gründung

des Generalgouvernements verfloſſen Zwei Jahre ehrlicher
gründkicher deutſcher Arbeit in den vom Feinde veſreiten
Gebieten Es galt das durch die Schrecken des Krieges
nicht zum mindeſten aber durch die Barbarei der zurück
flutenden Ruſſen verwüſtete Königreich von neuem aufzu
bauen Handel und Wandel zu beleben Landwirtſchaft und
Induſtrie wieder leiſtungsfähig zu machen Wenn in der
verhältnismäßig kurzen Zeit Ruhe und Sicherheit wieder
gekehrt ſind wenn namentlich in den aufblühenden länd
lichen Kreiſen das Vertrauen zu der Fürſorge der deutſchen
Verwaltung wächſt und wenn alle Einſichtigen zu erkennen
beginnen daß die beſtehenden Schwierigkeiten weniger der
deutſchen Verwaltung als den unvermeidlichen Folgen des
Krieges zuzuſchreiben ſind ſo iſt das ein Erfolg den alle An
gehörigen des Generalgouvernements Ofſiziere Beamte
und Mannſchaften ein jeder an ſeinem Platz durch ihre un
ermüdliche Mitarbeit errungen haben Mit ſtolzer Freude
ſpreche ich Jhnen deshalb meine volle Anerkennung
und meinen Dank aus und gebe der Zuverſicht Ausdruck daß
deutſche Treue und erprobte Pflichterfüllung auch weiterhin
erfolgreich wirken und alle noch beſtehenden Hemmniſſe ſieg
reich überwinden werden zum Heile Deutſchlands und des
Wiedererſtehens Polens

hat

Ruflehnung gegen Rußland
Einberufung des finniſchen Landtages

Haag 25 Auguſt Das finniſche Blatt Tymenies
teilt mit Der Präſident Manner hat den finniſchen Landtag
zum 29 Auguſt zur Wiederaufnahme der vor drei Wochen
auf Befehl der ruſſiſchen Regierung eingeſtellten Sitzungen
einberufen Die ruſſiſche Regierung hatte bekanntlich den
Landtag bis zur Veranſtaltung von Neuwahlen verboten
Die jetzige Einberufung bedeutet alſo ein Auflehnung gegen
die ruſſiſche Regierung

Prozeß Suchomlinow
Petersburg 23 Auguſt Der Prozeß gegen den ehe

maligen e rreer Suchomlinow und deſſen Ehefrau
die des Hochverrats bezw der Beihilfe dazu beſchuldigt wer
den iſt vor die Kaſſationsabteilung des Senats gekommen
der zum erſtenmal in Rußland Geſchworene zur Seite ſtehen
Die Angeklagten erklärten ſich für nicht ſchuldig Die Zahl
der Zeugen überſteigt 209 darunter der Vorſitzende der
Duma Rodzianko Miljukow und die früheren Miniſter desKrieges und der Marine Poliwanow und Admiral Grigoro
witſch Die Verhandlung iſt öffentlich

Bürger Dahn öroht mit Sonderfrieden
Die Berner Tagwacht bringt einen Artikel aus der

Jsveſtia worin verſteckt mit einem Sonderfrieden Ruß
lands gedroht wird wenn die Stockholmer Konferenz den
Frieden nicht herbeiführt Dazu bemerkt dann die Berner
Tagwacht weiter Es iſt noch nicht der Arbeiter und Sol
datenrat ſelbſt der dieſe Sprache führt Es iſt auch nicht
das Exekutivkomitee das dieſe deutlichen Drohungen an die
Verbandsſozialiſten ausſtößt Vorläufig ſpricht durch die
Jsveſtia nur der Bürger Dahn Aber der Bürger Dahn

iſt der Macher der Sovjet Politik viel einflußreicher und
ein entſcheidenderes Wort führend als Tſcheidſe Zeretelli
und Skoboelew Und dieſe Drohungen des Bürgers Dahn
die zwiſchen den Zeilen das verraten was jeder objektive
Beurteiler der inneren Situation Rußlands kommen ſah
bedeuten nichts mehr und nichts weniger als daß die revs
lutionäre Demokratie Rußlands gezwungen iſt vor dem
vierten Kriegswinter den Frieden unter Dach zu bringen
weil Rußland einen vierten Kriegswinter nicht überſtehen
kann Jn dieſem Sinne Wien die Drohung unverblümt
von der Eventualität des ſelbſtändigen Vorgebens Rußlands
in der Friedensſrage genau beſehen von der Möglichkeit des
Sonderfriedens, Auch das verwundert nicht Die Ereigniſſe
haben eine neue Szene auf die Bildfläche gezaubert und
während noch vor Wochen eine wilde brutale konter
revolutionäre Bewegung gegen die Anhänger des allge
meinen Friedens einſetzte indem man den Verfolgten lügen
hafterweiſe das Streben nach einem Sonderfrieden als Ziel
unterſtellte ſieht ſich heute ein Teil der Verfolger gezwungen
das Verbrechen faktiſch zu begehen das ſie anderen unter
ſhoben um ſie an den Galgen zu bringen
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Der Zweck der Moskauer Ftaatskonferenz
WTB Kopenhagen 24 Auguſt Ein Petersburger Tele

gramm beſagt Die vorläufige Regierung hat in der Sitzung
am 20 Auguſt S heedfa der Konferenz in Moskau keine
Vollmacht zur Beſchlußfaſſung zu erteilen Die Konferenz
wurde nur einberufen um der Regierung Gelegenheit zu
geben den Volksvertretern ihre Anſichten über die vor
liegenden politiſchen Fragen mitzuteilen Kerenſki wird
über die Tätigkeit der Regierung im allgemeinen ſowie über
die militäriſche Lage Akſentiew über die innere Polittk
Propowitſch über die wirtſchaftliche Lage und Nekraſow überdie Finavglage und Finanzpolitik der Regierung berichten

ne

Guter Stand der 11 Jſonzoſchlacht
Budapeſt 25 Auguſt Der Peſter Lloyd führt aus

daß nach den R des vierten S rtane amJſonzo geſagt werden könne die Jſonzo Schlacht verlaufe
für uns durchaus günſtig und wird in dieſem Sinne ent
ſchieden werden Wohl haben die Jtaliener Selo einge
nommen es gelang ihnen ober in keiner Weiſe dieſen Vor
teil auszunutzen Man kann heute ſchon getroſt behaupten
daß alle Maſſenopfer die von den Jtalienern gebracht
wurden um unſere Karſt Front aufzulöſen erfolglos waren
Die Kämpfe ſind nunmehr auf die Karft Höhe verlegt wo
wir in der Abwehr abſolut die Oberhand beſigen Für den
günſtigen Verlauf der Schlacht ſpricht auch die Anweſenhett
des Kaiſers an der Front Was die Einnahme von Vrh be
trifft ſo bedeutet dies wohl einen lokalen Erfolg der Jta
liener beſitzt jedoch keinerlei weitergehende ſtrategiſche Be
deutung Ein ſolcher Erfolg wäre nur dann gegeben wenn
es den Jtalienern möglich wäre unſere Front zu durchſtoßen
was aber nach der Geſanitlage völlig ausgeſchloſſen erſcheint

Karisruhe 25 Auguſt Die Zeitung Jtalia meldet
Franzöſſiſche Truppen kämpfen an der Jſonzo
Front Schulter an Schulter mit Jtalienern Dem

ger zufolge fechten im Karſt franzöſiſche Jäger
bataillone,

Amerika
Amerikafeindliche Kundgebung in London

Nach einer Londoner Privatmeldung kam es während
des Durchzugs amerikaniſcher Mannſchaften in London auf
dem Trafalgar Platze zu einer antiamerikaniſchen Kund
ebung an der ſich über 6000 Menſchen darunter viele
rauen beteiligten Die Redner geizten nicht mit Be

ſchimpfungen der Yankees die aus England eine
nord amerikaniſche Kolonie machen wollten und nur deshalb
den Krieg mitmachten um die engliſche Jnduſtrie zu
ſchwächen Eine Polizeitruppe trieb die Leute auseinander

Kuba ſtellt Amerika beſchlagnahmte deutſche Dampfer
zur Verfügung

Der Matin meldet aus Kuba Kuba hat am 21 Aug
der Regierung der Vereinigten Staaten die in Havanna be
ſchlagnahmten deutſchen Dampfer von insgeſamt 25 000 To
zur Verfügung geſtellt

Amerikaniſcher Dampfer verſenkt

Bern 24 Auguſt Depeche de Lyon meldet Der
Dampfer der Vereinigten Staaten Campana wurde am
6 Auguſt von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt Ein
franzöſiſcher Dampfer der Hilferufe vernommen hatte wurde
bei ſeiner Ankunft an der Stelle der Verſenkung ſeinerſeits
von dem Unterſeeboot mit Geſchiitz und Torpedofeuer ange
griffen Er wurde trotz energiſcher Gegenwehr ſchwer be
ſchädigt worauf das Anterſeeboot tauchte
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Amerika führt kein Fleiſch mehr aus
Vern 24 Auguſt Matin berichtet aus New Vork

Die Regierung der Vereinigten Staaten wird ein Ausfuhr
verbot für Fleiſch erlaſſen Der Lebensmittelkontrolleur
wird ſpäter die für die Ausfuhr freigegebenen Mengen be
kanntgeben

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Der japaniſche Bock als ruſſiſcher Gärtner
Der Matin teilt offenbar offiziös mit Japan

werde ſich in der Weiſe an der militäriſchen Wiedergeburt
Rußlands beteiligen daß die ruſſiſchen Garniſonen in
Sibirien mit voller Zuſtimmung des Petersburger Kabi
netts von japaniſchen Truppen abgelöſt würden

Aus England zurückgekehrte holländiſche Seeleute be
richten daß in der zweiten Auguſtwoche vor Tagesanbruch
im dichten Nebel 20 Meilen von der engliſchen Weſtküſte ent
fernt ein Gefecht zwiſchen einem engliſchen Ozeandampfer
und zwei engliſchen Torpedobooten die abgeblendet fuhren
und von dem engliſchen Dampfer irrtümlicherweiſe für zwei
deutſche UVoote gehalten wurden ſtattgefunden hat Die
beiden Torpedoboote wurden ſchwer beſchä
digt eins durch einen Volltreffer ſo ſchwer daß es in
ſinkendem Zuſtande in einen Hafen geſchleppt werden mußte
Nach dem erſten Schuß glaubten die Torpedoboote ein feind
liches Kaperſchiff vor ſich zu haben und eröffneten ein heftiges Feuer Nach 6 bis 7 Minuten lichtete ſich der Nebel
ſo weit daß man auf dem Handelsdampfer den Jrrtum er
kennen konnte Dieſer war auch ſchwer beſchädigt Bei dem
Gefecht ſoll es zwei Tote und Verwundete gegeben haben

Heiteres zur Papſtnote Nach einem Telegramm das
dem Exchange Telegraph aus Waſhington zugeht hat die
dortige chineſiſche Geſandtſchaft der amerikaniſchen Regie
rung die für die Entente beruhigende Zuſicherung gegeben
daß die Friedensnote des Papſtes die militäriſchen Vor
bereitungen Chinas nicht im geringſten verzögern und vor
allen Dingen nichts an den Kriegszielen dieſes Landes
ändern werde die dem Hauptzweck gelten die öffentliche
Meinung Chinas durch das Mittel des Patriotismus zu
kriſtalliſſieren Unter den vielen Friedenszieläußerungen
von denen wir in letzter Zeit mehr als genug gehört haben
iſt die chineſiſche Formulierung jedenfalls die eigenartigſte
Unerfindlich iſt nur was im Grunde Papſt Benedikt XV
mit ge Kriſtalliſation des chineſiſchen Patriotismus zu
tun hat

t

Deutſches Reich
Der Siebener Ausſchuß

Die Reichstagsfraktionen haben bereits die Abgeord
neten gewählt die dem Siebenerausſchuß zur Mitwirkung an
der Antwort auf die Papſtnote angehören ſollen

Die Sozialdemokraten wählten die Abgeordneten
Ebert und Scheidemann und als deren Stellvertreter
die Abgeordneten David und Molkenbuhr

das Zentrum die Abgeordneten Fehrenbach und
Erzberger und als deren Stellvertreter die Abgeord
neten Trimborn Herold und Mayer Kaufbeuren

die Fortſchrittlichen den Abgeordneten v Payer und
als Stellvertreter den Abgeordneten Dr Wiemer

die Nationalliberalen den Abgeordneten Dr Streſe
mann und als Stellvertreter den Abgeordneten Prinzen
von Schönaich Carolath

die Konſervativen den Abgeordneten Grafen Weſtarp

Die Zuſammenlegung der Handwerksbetriebe
Zur bevorſtehenden Zuſammenlegung der Handwerks

betriebe auf Grund des un renäh hat der Hand
Zeitung einen We des Hanſabundes Schritte unter
Leitung ſeines Präſidenten Obermeiſters Marcus und unter
Teilnahme von Vertretern des Handwerkes aus allen Teilen
Deutſchlands folgende Entſchließung gefaßt

1 Die Zuſammenlegung der Handwerksbetriebe durch
das Kriegsamt darf nur als Kriegsnotmaßnahme
geſchehen Sie ſoll deshalb auch unter militäriſcher Leitung
und unter militäriſcher Anordnung erfolgen Sie muß der
art durchgeführt werden daß ihre Wirkung möglichſt
mit dem Kriegsende aufhört

2 Die Durchführung der Zuſammenlegung in den ein
zelnen Handwerkszweigen und die Stillegung der einzelnen
Handwerksbetriebe darf nur a
Gutachten der handwerklichen Berufsorha
niſationen Jnnung Gewerbevereinen Handwerks
kammern erfolgen Die Zuſammenlegung ſoll im Wege der
Selbſtverwaltung geſchehen
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Handwerksausſchuß des Hanſabundes hält es r

notwenoig daß den ſtiligelegten Betrieben eine ange
meſſene Entſchädigung gewährt wird und daß ihnen
insbeſondere auch die materielle Möglichkeit eröffnet wird

nach Kriegsende ihre Tätigkeit wieder aufzu
nehmen

4 Der freiwilligen kollegialen Zuſammenarbeit des
Handwerkes wird es überlaſſen bleiben durch gemeinſame
Organiſation beiſpielsweiſe genoſſenſchaftlicher Art nach
Möglichkeit die Arbeit für die ſtillgelegten Betriebe auch
m dieſe Betrieb ihre bisherige Kundſchaft für die Zeit nach

riedensſchluß tunlichſt zu erhalten

Warum Batocki ging
Berlin 25 Auguſt Dem Vorwärts zufolge iſt die

Verabſchiedung des Herrn v Batocki darauf zurückzuführen
daſſ er die Vereinigung des Kriegsernährungsamts mit der
preußiſchen Staatskommiſſariat für nützlich hielt

Gebühr für Bareinlöſung von Schecks
Der von Banken und Bankiers betriebene und

bekannt noch nicht aufgegebene Plan für die Bareinlöſung
von Schecks im Betrage von mehr als 200 Mk eine Gebühr
u erheben die z v T und mindeſtens 30 t betragenrn erregt in den weiteſten Kreiſen des Grwerbslebens nach

wie vor eine ſehr erhebliche Beunruhigung Bei einer Be
ratung die deswegen der Ausſchuß des Deutſchen
Handelstags vornahm wurde beſonders betont Die
Gebühr die vom Ausſteller des Schecks erhoben werden ſoll
trifft zunächſt gerade den der ſich bereits des bargeldloſen
Zahlungsverkehrs bedient und läßt den frei der zur Be
nutzung dieſes Verkehrs erſt erzogen werden ſoll Die Jdee
durch den Ausſteller einen Druck auf den Zahlungsempfänger
zur Errichtung eines eigenen Kontos auszuüben wird in
der Geſchäftswelt bei Ausſteller und Empfänger auf Wider
ſtand ſtoßen Um Mißhelligkeiten wegen der Tragung
Gebühr vorzubeugen wird es derjenige der heute bereits
überwiegend mit Schecks zahlt vorziehen ſeine Schuld in
Zukunft in bar zu begleichen Der bargeldloſe Zahlungs
verkehr wird bei der Erhebung der Gebühr nicht gefördert
ſondern gehemmt ähnlich wie es früher bei dem inzwiſchen
glücklich beſeitigten Scheckſtempel der Fall war Zweifellos
wird der Erfüllung in Bargeld Vorſchub geleiſtet Außerdem
kann auf den Barſcheck nicht immer verzichtet werden Jm
Warenhandel z V hängt die Lieferung der Ware oft vom
richtigen Eingang des Scheckbetrages ab Wenn nun der
Schecknehmer mit den Verhältniſſen des Ausſtellers nicht ge
nau vertraut iſt liegt ihm an der Sicherheit der Einlöſung
auf dem ſchnellſten Wege einer Sicherheit die nur der Bar
ſcheck bietet Beſonders auf dem Lande und in kleineren Orten
ohne oder nur mit wenigen Bank oder anderen Kredit
anſtalten iſt die Benutzung des Verrechnungsſchecks oft
ſchwierig da ſich die ländlichen Beſitzer Kleinhändler Hand
werker uſw häufig kein Bankkonto einrichten wollen oder
können wenn die Entfernung bis zum nächſten geeigneten
Bankplatz zu groß iſt Da die Gebühr erſt bei Beträgen über
200 Mk erhoben werden ſoll beſteht die Gefahr daß zur
Umgehung der Gebühr höhere Zahlungen in Einzelzahlungen
zerlegt werden

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages ſprach ſich
gegen die Einführung von Gebühren für die Bareinlöſung
von Schecks aus da er hierin keine Förderung ſondern eine
Schädigung des bargeldloſen Zahlungsverkehrs erblickte

Erhöhung von Diäten in der Juſtizverwaltung Ducch
eine allgemeine Verfügung des Juſtizminiſters vom 11 d
M ſind mit Rückwirkung vom 1 April d J die Diätenſätze
für Juſtizanwärter im 1 Jahre von 1350 M auf 14600 M
und im 2 Jahre von 1500 M auf 1550 M erhöht worden

Mahnung zur Geduld und Selbſtbeherrſchung Der
ſächſiſche Miniſter des Jnnern hat durch eine Verordnung
den Beamten zur Pflicht gemacht im Verkehr mit dem
Publikum das vielfach gereizt ſcheine Geduld und Selbſt
beherrſchung zu üben und ihm wenigſtens in der Form
freundlich und nachſichtig zu begegnen auch wenn ſich die
Wünſche des Publikums häufig nicht erfüllen ließen Zu
gleich ſpricht der Miniſter die Erwartung aus daß auch die
Allgemeinheit den Beamten die infolge der jahrelangen
Unberarbeitung häufig in ihrer Geſundheit geſchädigt ſeien
den ſchweren Dienſt nicht durch Ungeduld oder übertriebene
und unberechtigte Beſchwerden noch ſchwieriger mache
werden

Ausland
Chinas erſte Kriegsmaßnahmen

Haag 23 Auguſt Aus Tientſin wird berichtet All
deutſchen öſterreichiſchen und ungariſchen Soldaten und Ma
troſen die früher zur Verteidigung des deutſchen und öſter
reichiſchen Konzeſſionsgebietes verwendet wurden ſind au
den weſtlichen Hügeln außerhalb von Peking internier
worden Deutſchen Beamten die bei der chineſiſchen Re
gierung beſchäftigt waren hat man bis zum 1 September
Friſt gegeben ihre Angelegenheiten zu ordnen Die dent
ſchen und öſterreichiſ hen Angeſtellten bei den Jollbehörden
bei der Poſt und anderen Verwaltungen wurden entlaſſen
und abgelohnt Ueber das endgültige Schickſal der deutſchen
Zivilgefangenen iſt noch keine Entſcheidung getroffer
worden

Holländiſche Anerkennung für Kühlmann
Amſterdam 23 Auguſt Die Blätter widmen der An

trittsrede des Staatsſekretärs für auswärtige Angelegen
en v Kühlmann in der Reichstagskommiſſion ausführ
iche Beſprechungen Maasbode ſchreibt Kühlmann habe

einen neuen und wie jeder objektive Beurteiler zugeben
müſſe angenehmen Ton angeſchlagen Seine Rede mache
einen ausgezeichneten Eindruck Die Tijd hebt aus der
Rede des Staatsſekretärs als beſonders wichtig die Stelle
hervor daß in der Politik nicht nur die Macht mitſpreche
ſondern auch das Recht Das ſeien goldene Worte
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeeee
Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann

ür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
u en Brinkmann Fenuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw Hans Natonek für den Anzeigenteil
Hugo Franke, Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in vHalle

Vniversitat Franktart a I
Das Vorlesuugsverzelehnis für das am 17 September

beginnende Winter Semester ist erschienen und wird vom
Sekretariat Jordanstrasse 17 gegen Veoreinsendung V 45 Pfg
Nachnahme 60 Plg Ausland 80 Pfg abgegeben



Paul Schauseil c Co
Halle a/S Bitterteld Delitzseoh Bilenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Soheok Annahmo und Verzinsung VonAn n 5 Waren Konto Korreont Verkehr Spar Pinlagen Depositen

Von ertpap Woeohselausländischen Banknoten pomizustelle tür Weensei Stahlkammer
und Geldsorten Einlösung von Zinsscheinen mit vermiethbaren Schliesstächern

Kaffee Rolanck
Marktplatz 23Täglioh Künstier Konzerte

Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

Stärkstradioaktlve Schwefel Ouellen Moor
bäder Radium Quell Emanatorium Hydro und
Elektrotherapie medico mechanisches Institut

Neues Georgenbad
grösster und besteingerichteter Bäderbaudes Ostens Vorzügliche Erfolge bei Gicht Kheu
matismus Unkallfolgen und Kriegsverletzungen
Frauen u Nervenleiden Herz u Gefässkrankheiten
Schwächezuständen aller Art Huskunft u Prospekit
kostenlos durch die Städtische Badeverwaltungr e Rotel u PensionshausEs rnrode Stubenberg

Unstreitig schönster Punkt des Ostharzes direkt am Walde mit
meilenweitem Panorema Neu erbaut mit allen neuzeitlichen Ein
richtungen Pension mit Zimmer von 10 Mk an Touristenzimmer Mk 2,00

Hervorr Lage Südseite
Phbysik diät Therapie

riedricuroda
Gute Verpklegung

Eigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Ausk San Rat Dr Lots
DrEors

Rurort Zrauniage i
Das ganze Janr vesueht

5 Ortsbeschreibung usw durch die Kurverwaltung

Alicenhof Bad Nauheim
bes f Herzleiden u Aderverkalkung g

San Rat Dr Hans Stoll s e

Zum Deutschen Schwert

neben der Kreissparkasse
anerkannt nur gute Biere

auch ausser Haus

06 n Aus
r a e 9 eorgene Emnhyoem Ashmo nſivenzo

Meren u Be
reren 7ä i

e

Wert MarkenJ Kontroll Marken
empfiehlt Anter der Schirmh

n nen inFerd HaassengierMetallwarenfabrik

Barfüßerſtr 9 Fernruf 116

e 500 Mk zahle
S Jhnen wenn

S Ihre HühnerS augen Warzen
h Hornhaut nicht

S ſchmerzlos ſamt
S Wuurzel inner

P halb 3Tagen m
Kia Balsam

entfernt werden

Be Preis 80 Pf30oTieg 2 Mk, De 50 Mk Kaſſa
Dr Nicol Remeény Kaſchau I

für
vom 11 Auguſt bis

m re i n i n n n mm nnnnmminnimunimimnmiiinun

eimatdank Ausſtellung
Kriegsbeſchädigten Fürjorge

mm m nennen en en mmmmmmmmmmmmmumminnnnmmmmmmn

Einteitt 50 Pfg Schüler und Vereinskarten 30 Mfg ilirär 209 VUfg

eIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

a des Königs von Sachſen
i e mee r e

errſchaft Sr
nei en

3 September im Kryſtall Poſe zu Feiptig

Pſtfach 12 347 Ung

A eiter
für dauernde Beſchäftigung ſofort geſucht Kaſerne vorhanden

Zuokerfabrik Calbe Akt Ges, Calbe a Sasle

mittel Vertreter suchtWaschß Hollter Breslau V 329

Luftkurort Miltenberg a Main
Mod Wohnungen Penſionen Villen Bauplätze Waſſerleitung Kanaliſation
elektr Licht So mmer und WinterSchwimmbad Sport und Tennisplätze
Prog ymnaſium Real und Handelsſchule mtt einjähr Berechtigung Töchter
IJnſtitut Forſt und Kolonialſchule Jagd und Fiſcherei

Näheres Hausbeſitzer Verein

s Hlankonvurge a er
Berechtigte Realſchule

Es beſtanden Oſtern 14 WMich 9 Schüler die regelmäßige Schlußprüſung
ferner 5 Schüler eine Rotſchlußprüfung und 5 der Anſtalt zugewieſene junge
Leute die militäriſche Einj Prüfung Beginn des Unterrichts im Winter
halbtahr 3 September Aufnahme neuer Schüler jederzeit

Proſpekte durch den Direktor Prof Rhotert

c

G6lossh Sächs Baugewerkensehule Weimar
Den preusstschen Schulen gleichgestellt

Vorbereitung zum Beruf der Maurer und Zimmermeister und
zum mittleren technischen Staats und Kommunaldienst

Der Unterricht findet auch während des Krieges statt
Beginn des Winterunterrichts Dienstag den 16 Oktober

Unterrichtspläne kostenlos durch
die Direktion Prof Dr lng Klopfer Reg Baumeister

e

Dr Fischersche Vorbereitungsanstalt
Leit Dr Schünemann Berlin W 57 Zietenstr 22/23 fur allei ar und Schul Prütungen auch für Damen Unterricht Disziplin
h W ohnung Hervorragende Erfolge Empfehlungen aus erstenKreisen Bis 5 August 17 bestanden 4888 Zöglinge u a 3146 Fahnen

junker 1916117 u a 50 Abit 182 Einj Bereitet zu allen Notprüfauch Beurl od Kriegsbesch zur Reifeprüfung vor

Haers Handelstachschule

Praktika Geiststr A1
Wilhelm Baer u Helene Dittenberger

Beginn des neuen Rureus am 8 Xktober

a Rh Peſtalozziſtr 17

Tüchtige
Einlegerinnen

für Schnell und Tiegeldruckpreſſe ſofort
geſucht

Druckerei Kontor
Gr Brauhausſtraße 17

Kleines Grundſtück
mit 4 Worg ertragr Obſt Gemüſe
u Kartoffelland event mit kl Geſchäft
gegen Kaſſe zu kaufen geſucht Gen
Ang an E Mandlel Thommendorf
a Qu Kr Bunzlau

bebrautes Stwecternhlelt

gut erhalten ſuche zu kauſen Preis
angebote unter V 1063 an d Exped

Suche

deutſchen
Schäferhund

mit Wolfeinſchlag im Alter von
2 Jahren ſofort zu kaufen Angebote

an Hrno Heckert Deſſauerſtr 52

Für n meine e 18 ährige Tochter evang

muſik welche Ende Septr das Fröbel
Sem verläßt ſuche ich in feinem Hau,e

Stellung als
Kbpdergärtnerin

j 53 tet r Möſſer s Sanatorium
Frosp frei Dresden Loschwitz Srosch frei

W ierrl Lage Gr Erfolge i chron Krankh
Zweiganst tägl 9 Mark

7

m

22

ein rma Erna Kayser
Große Ulrichſtraße 29Spezial Geſchäft für feinen Damenpug zeigt den eingang

der neueſten Herbſt u Wintermodelle
an Umpreßhüte ſowie Hüte um Umarbeiten erbitte baldigſt

Telephon 4911 Telephon 4912

Pferde Verkauf
Eine größere Auswahl beſter

Acker und
Arbeitspferdebelgiſche däniſche P leichteren

Schlages aus voller Arbeit kommend
darunter 2 Paar ältere dünnige zur Aus
hilfe paſſend ſowie 1 Paar 3 jährigemeepeigiſche Füchſe Stute und Wallach preiswert zu verkaufen

Franz Lüttiüch Halle a
Lauchſtädter Straße 1

Angeb an Prokuriſt Hilcl Worms

Mietsgesuehe

Kleine Familie wach Perſon
Verloren

ein goldener Armreif Abzugeben
gegen Belohnung

Huth Kaiſerplatz 21
ſucht zum 1 Okt herr

ſchaftliche Wohnungin freier Lage oder kl Einfamilien
haus auch etwas außerhalb zu mieten
Preis ca 1200 Mk Ausführliche An
gebote erbeten an die Geſchäftsſtelle
dieſer Zeitung unter C 5090

Mbderne Wodnun9

mit fünf Zimmern Küche und Zubehör
in der Vorckſtraße oder deren Nähe
zu Anfang Oktober geſucht Angebote
mit Grundrißſkizzen erbittet

ustav Lehnharcdt
Tremmen bei Nauen

C
e Bruchleidende

r Eine Erlösung för jeden
r ist unser ges gesch

Spranzband
Konkurrenzlos dastehend

Ohne feder ohne Gummiband Hhoe
Schenkelriomen Verlangen Sie
gratis Preepekt Die Eründer

Gebr Sgranz Unterkoeheo No 227
Württemderg

W Zu verkaufen ämorhboiden
Heilung Broschüre

Jch habe noch abzugeben ReicherischeKpotheke Eibing
Ia ſtoßfeſte elektriſche

4 eGüte enfür 110 130 und 220 Volt Lampen
Gustav Hönemann Bauhof II

I d W Wd c W WwJ

De W

Anlagen
Heizungen
chenhere

Wx S Jwo s d W

S r dl Wt 7 d v rde Be W V

a d Ecke Gr Brauhaus Leipzigerſtr

Hiama Siraussſedern sind
die best Htama Edelstrauss
federn dio allerbesten und bleiben

10 Jahre schön
Atama Straussfedern Kkosten

50 cm lang 12 55 cm lang 18
60 cm 2 25 A Atama Edel
strausstedern allerboste la Ware
breithalmig dicht voll und tief
schwarz auch in weiss und natur
grau kosten 40 em lang 15

45 wen lang 25 9 en hang 3055 em lang 42 M 60 cm lang 48M
Reiherbüsche gaerant ocht cm
hoch 20 30 V 40 cm hoch 50
76 100 v I
Verrend nur dlrekt allein durch

S

ehe ESSE PDresdeu Schettfolstr
her Einzelne Probefedern per Nachn

c gegen Referenzen auch Auswahle e e e
m

Hir Hörrgemise Für Farce
11900 A AGEE

s I n Tägliche Verarbeitung 210000 Zentner

S Express harreſtodenet alle land wirtschaftl Erzeugnisse u Abfälle

Dr Zimmermann s

Dr Otto Zimmerman Ludwigshafen am Rhein 57

innineg m

rur vetreidel e rür Pianzenmenii

Pelzgarnituren Pelzhüte
arbeitet feſch und preiswert um

Firma Erna Kayser Gr Ulrichſtr 29
Telephon 4912 Telephon 4912

e
Z Verlage von Otto Hendel in Halle

erſchien ſoeben

Die Weltlage am Schluſſedes dritten Meſſe
8 Ein am Porabend der Reichs

des 19 Juli 1917
S
5

2
S
2

S

W

er

gehaltener Iffentlicher Portrag
von

r Richard Feſterr Profeſſor der Geſchichte

an der Uniwexſität Halle Wittanberg

Preis 60 Pfg
D Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
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